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 Benutzerhinweise

2	 Benutzerhinweise
Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor dem Gebrauch der Brandmelderzentrale hifire sorgfältig durch und bewahren Sie die 
Anleitung zum späteren Nachlesen auf.

Öffnen Sie das Produkt nicht. Alle Installations- und Wartungsarbeiten dürfen nur von einem Facherrichter durchgeführt 
werden.

Die Bedienungsanleitung beschreibt eine nach den EN Normen und Richtlinien des VdS installierte Brandmelderzentrale. Auf 
Ausnahmen wird im Text hingewiesen.

Abbildungen dienen dem grundsätzlichen Verständnis und können von der tatsächlichen Ausführung abweichen.
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3	 Begriffe, Abkürzungen und Symbole

3.1	 Begriffe

Abschalten

Alarmierungseinrichtung

Alarm (Brandalarm)

Alarmzwischenspeicherung

Beauftragte Stelle

Brandabschnitt

Alarmverzögerung

Alarmzähler

Betreiber

Bewusstes Deaktivieren von Funktionen oder Alarmierung (z. B. Abschalten von Brandmeldern während Baumaßnahmen).

Dient zur Brandalarmierung und Warnung der im Gebäude befindlichen Personen.
Beispiele: Akustische Signalgeber, optische Signalgeber, Lautsprecher zur Sprachalarmierung

Warnung vor einer bestehenden Gefahr für Leben und Sachwerte aufgrund eines Brandes.

Maßnahme zur Verifizierung eines Brandalarms (Falschalarmvermeidung). Automatische Brandmelder müssen über einen längeren 
Zeitraum eine Brandkenngröße (Feuer, Rauch usw.) detektieren.

Vom Betreiber der BMA beauftragte Person, die Meldungen annimmt und notwendige Maßnahmen (z. B. Mobilisierung der Lösch-
kräfte) veranlasst.

Abschnitt eines Gebäudes, der durch feuerbeständige Wände / Decken begrenzt ist, um ein Übergreifen eines Brandes für eine ge-
wisse Zeit zu verhindern.

Maßnahme zur Verifizierung eines Brandalarms (Falschalarmvermeidung). Die Alarmverzögerung besteht aus zwei aufeinanderfol-
gende Zeitenspannen:

Ein in der Brandmelderzentrale eingebauter nicht rücksetzbarer Zähler, der jeden Brandalarm mitzählt (zur Dokumentation).

Die für den Betrieb der Brandmeldeanalage verantwortliche Person und der von ihr autorisierte Personenkreis.

	− Reaktionszeit: Innerhalb dieser Zeitspanne muss ein verzögerter Alarm quittiert werden (= Alarm registriert). Falls nicht inner-
halb der Reaktionszeit quittiert wird, wird externer Alarm (z. B. Fernalarm) ausgelöst.

	− Erkundungszeit Innerhalb dieser Zeit muss geprüft werden ob tatsächlich ein Brand vorliegt, falls nicht muss der verzögerte 
Alarm rückgestellt werden. Falls nicht innerhalb der Erkundungszeit rückgestellt wird, wird externer Alarm (z. B. Fernalarm) 
ausgelöst.

Brandmeldeanlage (BMA)

Brandmelder

Stellt einen entstehenden Brand fest (automatische Brandmelder) oder kann durch Personen (z. B. Handfeuermelder) ausgelöst wer-
den, um gefährdete Personen zu alarmieren und Löschkräfte zu mobilisieren.

Brandmelder steuern die Brandmelderzentrale an, um einen Brandalarm auszulösen.

	− Automatische Brandmelder: Erkennen über Sensoren automatisch einen Brand
	− Nichtautomatische Brandmelder: Können von Personen ausgelöst werden (z. B. Handfeuermelder)

Brandmelderzentrale (BMZ)

Empfangszentrale für Brandmeldungen

Errichter (Facherrichter)

Nimmt Meldungen von Brandmeldern an und kann entsprechende Alarmierungseinrichtungen ansteuern. Brandmelderzentralen 
müssen der Norm DIN-EN 54-2 entsprechen. Es dürfen nur anlageneigene Meldungen und Informationen verarbeitet werden.

Stelle, die einen Alarm empfängt (z. B. von einer Übertragungseinrichtung der BMA) und die notwendigen Brandschutz- oder Brand-
bekämpfungsmaßnahmen einleitet.

Eine Fachfirma, die Brandmeldeanlagen installiert und Service- und Wartungsarbeiten durchführt. Die Mitarbeiter sind vom Herstel-
ler der Brandmeldeanlage geschult und müssen entsprechende Zertifikate (z. B. DIN 14675, VdS) erlangt haben.
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Falschalarm

Feuerwehr-Bedienfeld (FBF)

Feuerwehr-Anzeigetableau (FAT)

Feuerwehr-Laufkarte

Grenzwertlinie

Inbetriebnahme

Freischaltelement

Handfeuermelder

Alarm, dem keine Gefahr zu Grunde liegt. Falschalarme können ausgelöst werden durch nachträgliche bauliche Veränderungen im 
Erfassungsbereich von Meldern, durch mangelnde Wartung der Anlage oder unberechtigte, manuelle Auslösung von Brandalarmen. 
Falschalarme müssen vermieden werden, da sie die Glaubwürdigkeit der Alarmierung untergraben und durch unnötige Einsatzfahr-
ten zu hohen Kosten führen können.

Einheitliche Bedienung der Brandmeldeanlagen aller Hersteller durch die Feuerwehr.

Textanzeige zur Erstinformation der Feuerwehr.

Hilfsmittel für die Orientierung der Feuerwehr beim Auffinden des ausgelösten Brandmelders.

Im Gegensatz zum Loop sind die Brandmelder seriell verschaltet. Im Kurzschlussfall sind alle Brandmelder einer Grenzwertlinie ohne 
Funktion.

Vorgang, mit dem nachgewiesen wird, dass die installierte Anlage den festgelegten Anforderungen entspricht. Bei der Inbetriebnah-
me wird vom Errichter ein Inbetriebnahmeprotokoll erstellt.

Dient zur manuellen Auslösung einer Brandmeldung (außerhalb des Objekts) bei z. B. Sichtfeuer. Steuert das FSD an, um der Feuer-
wehr den Zugang zum Gebäudeschlüssel zu ermöglichen.

Handfeuermelder gehören zur Gruppe der nichtautomatischen Brandmelder zur manuellen Alarmauslösung durch Personen.

Instandhaltung

Internalarm / Internsignalgeber

Maßnahmen zur Bewahrung und Wiederherstellung des funktionstüchtigen und ordnungsgemäßen Zustands der gesamten Brand-
meldeanlage. Die Instandhaltung wird im Allgemeinen durch regelmäßigen Wartungs- und Reparaturservice durch die Errichterfirma 
sichergestellt.

Signalisierung eines Alarmzustandes mit akustischen Signalgebern, die nur innerhalb des überwachten Objektes installiert sind.

Linearer Wärmemelder

Linienförmiger Rauchmelder

Löschbefehl

Melder, der über die gesamte Länge des Sensorelements auf Wärme anspricht (z. B. Melder mit Sensorkabel).

Melder, der über eine größere Strecke Rauch detektiert (z. B. Lichtschranke).

Meldung an die Steuereinrichtung zur Aktivierung einer Löschanlage (z. B. Sprinkleranlage)

Meldebereich

Loop

Mehrsensormelder

Zusammenfassung von Meldergruppen (Gruppen), um bestimmte Funktionen (z. B. Gezielte Aktivierung von Signalgebern) auslösen 
zu können.

Ringleitung, die im Fehlerfall (z. B. Kurzschluss der Leitung) als zwei einzelne Stichleitungen die Funktion möglichst vieler Brandmel-
der gewährleistet.

Melder, der mehrere Sensoren verwendet, um einen Brand zu erkennen (z. B. Sensoren für Rauch, Wärme, Kohlenmonoxid). Durch die 
Verknüpfung der unterschiedlichen Sensoren, sind diese Melder sehr sicher gegen Falschalarmauslösungen.
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Meldergruppe = Gruppe

Melderparallelanzeige

Melder-Nummer = Melder-Nr.

Sprachalarmanlage (SAA)

Techniknummer

Notstromversorgung

Rauchmelder (optische Rauchmelder)

Störung

Zusammenfassung von Brandmeldern eines Überwachungsbereiches für eine eigene Anzeige in der Brandmelderzentrale, um den 
Brandort zu kennzeichnen.

Anzeige, die bei Auslösung eines Melders aktiviert wird (z. B. bei Meldern in abgehängten Decken).

Nummer eines einzelnen Brandmelders zur Kennzeichnung innerhalb einer Meldergruppe.

Elektroakustische Anlage für Alarmierungs- und Evakuierungsaufgaben per Sprachdurchsage.

Die Techniknummer, ZZLMMM, wird bei der Parametrierung aller an den Loop angeschlossenen Komponenten verwendet.
Aufbau: ZZ: Nummer der BMZ; L: Nummer des Loops; MMM: Technikadresse des Melders.

Versorgung der Brandmeldeanlage über Akkus, wenn die 230-V-Versorgung ausgefallen ist.

Rauchmelder gehören zur Gruppe der automatischen Brandmelder und erfassen durch optische und/oder elektronische Sensoren 
das gesamte Rauchspektrum in allen sauberen Umgebungen.

Zustand einer Brandmelde- oder Übertragungsanlage, der die bestimmungsgemäße Funktion der Anlage verhindern kann.

Übertragungseinrichtung (ÜE)

Übertragungsgerät „Hausalarm“

Eine mit der Brandmelderzentrale verwendete Telekommunikationseinrichtung, die automatisch Alarmmeldungen, technische Mel-
dungen und Störungsmeldungen über ein Telekommunikationsnetz zu einer Alarmempfangsstelle (beauftragte Stelle) übermittelt.

Eine mit der Brandmelderzentrale (hifire 4100) verwendete Telekommunikationseinrichtung, die automatisch Alarmmeldungen, 
technische Meldungen und Störungsmeldungen über ein Telekommunikationsnetz zu einer privaten Stelle übermittelt.

Voralarm aus Abhängigkeit

Wärmemelder

Falls bei einer Zweimelderabhängigkeit nur ein Melder ausgelöst hat oder bei einer Zweigruppenabhängigkeit nur eine Gruppe 
ausgelöst hat, liegt ein sogenannter Voralarm aus Abhängigkeit vor. Der Voralarm aus Abhängigkeit wird automatisch rückgestellt, 
wenn nicht innerhalb 5 min der zweite Melder / die zweite Gruppe ausgelöst hat. Löst ein zweiter Melder oder Gruppe aus, kommt 
es sofort zu einer Brandmeldung.

Wärmemelder gehören zur Gruppe der automatischen Brandmelder und kommen dort zum Einsatz, wo bei Brand mit starker Wär-
meentwicklung zu rechnen ist, oder Rauchmelder wegen betriebsbedingter Störgrößen (z. B. Rauch und Staub) eine hohe Falscha-
larmquote verursachen würden.

Zweimelderabhängigkeit

Zweigruppenabhängigkeit

Maßnahme zur Vermeidung von Falschalarmen. Die Brandmeldung und der damit verbundene Löschbefehl, werden erst nach An-
sprechen von zwei verknüpften Meldern ausgelöst.

Maßnahme zur Vermeidung von Falschalarmen. Die Brandmeldung und der damit verbundene Löschbefehl, werden erst nach An-
sprechen von zwei verknüpften Gruppen ausgelöst.



8

 Begriffe, Abkürzungen und Symbole

3.2	 Abkürzungen

3.3	 Symbolerklärung

AE	 Anzeigeeinrichtung
BF 	 Bedienfeld
BMA 	 Brandmeldeanlage
BMZ 	 Brandmelderzentrale
FAT 	 Feuerwehr-Anzeigetableau
FBF 	 Feuerwehr-Bedienfeld
FIBS 	 Feuerwehr-Informations- und Bediensystem
FSE 	 Freischaltelement
HFM 	 Handfeuermelder
KSI 	 Kurzschlussisolator (Trenner)
NT 	 Netzteil
RX 	 Relaisausgang
SAA 	 Sprachalarmanlage
SSD 	 Standort spezifische Daten (Parametrierung der BMZ)
ÜE 	 Übertragungseinrichtung

Verwendung gemäß VdS-Richtlinien

Verwendung nicht gemäß VdS-Richtlinien 

Verwendung gemäß EN 50131

Verwendung nicht gemäß EN 50131

ESD-gefährdetes Bauteil (ESD = electrostatic discharge (eng), elektrostatische Entladung (deu))

Tipps, Empfehlungen, Wissenswertes

Wichtiger Hinweis, Gebot

Entsorgungshinweis

Entsorgungshinweis für schadstoffhaltige Akkus und Batterien

Legende

Handlungsablauf
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3.4	 Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise sind gekennzeichnet durch: Gefahrensymbol, Signalwort, Beschreibung der Gefahr und einer Beschreibung, 
wie der Gefahr zu entkommen ist. Gemäß ISO 3864-2 und ANSI Z535.6 wird bei den Signalwörtern nach dem Grad der Gefährdung 
unterschieden.

Warnhinweis
Bei den Warnhinweisen wird nach der Art der Gefährdung unterschieden.

GEFAHR!
Unmittelbare gefährliche Situation, die zum Tod oder zu schwersten Verletzungen führen kann.

Gehörschädigung durch Lärm

WARNUNG!
Möglicherweise gefährliche Situation, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen kann.

VORSICHT!
Möglicherweise gefährliche Situation, die zu geringfügigen oder leichten Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!
Möglicherweise gefährliche Situation, die zu Sachschäden führen kann.

Hochspannung Lebensgefahr!
Kontakt mit Bauteilen, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, kann zum Tod oder schwersten Verletzungen führen.
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4	 Systemübersicht

4.1	 Aufbau einer Brandwarnanlage (BWA) mit der BMZ hifire 4100 XS

4.2	 Gerätemerkmale hifire 4100 XS

Die Brandmelderzentrale hifire 4100 XS ist eine mikroprozessorgesteuerte Brandmelderzentrale zur Erkennung, Aufnahme und Wei-
terleitung von Brandmeldungen. Die offene Systemstruktur ermöglicht den Einsatz in Kleinobjekten mit geringer Melderzahl bis hin 
zu mittleren Objekten.

Handfeuermelder

Automatische 
Brandmelder

Nichtautomatische 
Brandmelder

Brandmelderzentrale
hifire 4100 XS

Brandfall-
steuerungen

Alarmierungs-
einrichtungen

Örtlicher Alarm 
optisch/

akustisch

Fernalarm Über-
tragungsgerät 
"Hausalarm"

Mehrsen-
sormelder

Thermische
Brandmelder

Optische
Rauchmelder

Rauch-
ansaug-

system (RAS)

	� Anschlusstechnik für 1 Loop
	� 128 Brandmelder
	� 253 Loop-Adressen
	� Automatische oder manuelle Adressierung der Loopkomponenten
	� 1 frei parametrierbarer Spannungsausgang überwacht
	� 2 frei parametrierbare Eingänge
	� 2 Verbraucherausgänge
	� 2 nicht parametrierbare Relaisausgänge für die Übertragungseinrichtung 

1 Störungsausgang, 1 Brandalarm-Relais (ÜE-Feuerwehr)
	� Eingebautes Farb-Touch-Display
	� 999 Meldergruppen parametrierbar
	� RS232-Schnittstelle zum Anschluss von FAT/FBF oder Webserver 5088
	� Leitungsüberwachung auf Kurzschluss und Drahtbruch
	� Tag-/Nachtumschaltung parametrierbar
	� Kalenderfunktion parametrierbar
	� Reaktions-/Erkundungszeit parametrierbar
	� Meldungsabhängigkeit parametrierbar
	� Brandfallsteuerungen parametrierbar
	� Freischaltelement parametrierbar
	� Ereignisspeicher für 999 Ereignisse
	� Integrierte DIN-Hutschiene für Netzteil / Webserver 5088
	� 2 Akku-Stellplätze 12 V bis max. 17 Ah
	� Integriertes Hutschienen-Netzteil 24 V DC/1,7 A
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Bedienelemente

5	 Bedienelemente
5.1	 LED-Anzeigen

Tippen Sie auf der Startseite auf den Info-Button, um die Beschreibung der LEDs im Symbolanzeigebereich anzuzeigen.

Feuer Systemstörung

ÜE-FW rufen / alamiert Störung

Brandfallsteuerungen Abschaltung

Evakuierung aktiviert

Verzögerung

Alarmierungseinrichtung
Störung/abgeschaltet

Betrieb Prüfbetrieb
ÜE-FW

Störung/abgeschaltet

Symbol Signal Erläuterung

Feuer Brandmeldungen

ÜE-FW rufen / alarmiert 	− Der Ausgang zum Übertragungsgerät „Hausalarm“ ist aktiviert. 
	− Ein Eingang vom Typ „ÜE-Feuerwehr aktiviert“ ist aktiviert.
	− Das Übertragungsgerät wird gerade geprüft.

Brandfallsteuerungen 	− Der Ausgang für Löschanlagen oder Brandfallsteuerungen ist aktiviert.
	− Ein Eingang vom Typ „Löschalarm“ ist aktiviert.

Evakuierung aktiviert Ein parametrierbarer Eingang vom Typ „Evakuieren“ ist aktiviert.

Betrieb Leuchtet dauerhaft: Brandmelderzentrale wird über Netz und/oder den Akku versorgt.
Blinkt: Brandmelderzentrale wird gestartet; falls der Loop während des Startvorgangs unterbrochen 
wird, bis zur erneuten Loop-Schließung.

Prüfbetrieb Mindestens eine Gruppe befindet sich im Prüfbetrieb (siehe Menü „Gruppenprüfung“).

Verzögerung Die Funktion „Alarmverzögerung“ ist eingeschaltet.

ÜE-FW 
Störung/abgeschaltet

Leuchtet dauerhaft: Der/die Ausgänge vom Typ „ÜE-Feuerwehr“ wurden über das Menü „Abschalten 
> ÜE-Feuerwehr“ abgeschaltet.
Blinkt: 

	− Die Energieversorgungsausgänge der Übertragungseinrichtung oder die überwachten Span-
nungsausgänge des Typs „ÜE-Feuerwehr“ haben eine Störung

	− Die Brandmelderzentrale hat den Kontakt zu einer Komponente mit einem Ausgang „ÜE-
Feuerwehr“(z. B. 4461) verloren.

Alarmierungseinrichtung
Störung/abgeschaltet

Leuchtet dauerhaft: Der/die Ausgänge vom Typ „Alarmierungseinrichtung“ oder „Alarmierungsein-
richtung für Evakuierung“ wurden abgeschaltet.
Blinkt: 

	− Ein/mehrere Ausgänge vom Typ „Alarmierungseinrichtung“ oder „Alarmierungseinrichtung für 
Evakuierung“ haben eine Störung.

	− Die Brandmelderzentrale hat den Kontakt zu einer Komponente mit einem Ausgang „Alarmie-
rungseinrichtung“ (z. B. 4487, 4479 usw) verloren. 

Abschaltung Mindestens ein Element im System ist abgeschaltet, oder es befindet sich im Servicebetrieb.

Störung Störung/en im System. 
Errichter verständigen, falls Störung nicht behoben ist!

Systemstörung Die Brandmelderzentrale hifire 4100 XS funktioniert nicht.
Sofort Errichter verständigen!
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 Bedienelemente

5.2	 Schaltflächen

5.3	 Displaysymbole

Beschreibung der Schaltflächen in den Menüs der BMZ hifire 4100 XS.

Beschreibung der Displaysymbole in den Menüs der BMZ hifire 4100 XS.

Symbol Schaltfläche Erläuterung

Brandmeldung Ermöglicht den Zugriff auf die Seite „Brandmeldungen“.

Mehr Ermöglicht den Zugriff auf den Reiter „Ereignisse“.

   
Nach oben/Nach unten Zum Navigieren zwischen Listenelementen.

  
Anfang/Ende Zum schnellen Navigieren an den Anfang oder das Ende von Listen.

  
Zum Quittieren von 
Störungen/technischen 
Warnungen/Service-
Signalen.

Zum Quittieren von Störungen. Tippen Sie auf  , um eine Störung zu quittieren, 
oder auf  , um alle zu quittieren.

  
Wieder einschalten Zum Wiedereinschalten von Funktionen. Tippen Sie auf  , um eine Funktion in 

einer Komponente wieder einzuschalten, oder tippen Sie auf  , um die Funktion in 
allen Komponenten wieder einzuschalten.

Summer stummschalten Schaltet den Summer in der Brandmelderzentrale aus.

Einloggen Zum Einloggen in die Brandmelderzentrale.

Ausloggen Zum Ausloggen aus der Brandmelderzentrale.

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung

Ereignisse liegen vor Falscher Wert im Eingabefeld

Gruppe Abhängigkeits-Gruppe

Gruppe in Bereich Abhängigkeitsnummer

Meldernummer Technikadresse

Automatisches Wiedereinschalten von 
Gruppen und Brandmeldern

Ausgang

Funktion „Automatisch wiedereinschal-
ten“ wird verwendet, d. h. Elemente wer-
den automatisch wieder eingeschaltet.  
Das Wiedereinschalten erfolgt automa-
tisch um hh:mm Uhr.
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Benutzerebenen

Jede Benutzerebene kann auf bestimmte Menüs zugreifen, wie in der folgenden Tabelle dargestellt.

Es können bis zu zehn Benutzer mit den Nummern 0 bis 9 programmiert werden. 
Defaultmäßig sind drei Benutzer verfügbar: „Nur Information“, „Eingewiesene Person“, „Servicemitarbeiter“.

6	 Benutzerebenen

Nur Information Eingewiesene Person Servicemitarbeiter

Status

Störungen
Technische Warnungen
Sensorwerte
Service-Signale
Ereignisprotokoll
Aktivierte Abhängigkeiten
BMZ-Informationen
Stromaufnahme
Loop-Statistik

Status

Störungen
Technische Warnungen
Sensorwerte
Service-Signale
Ereignisprotokoll
Aktivierte Abhängigkeiten
BMZ-Informationen
Stromaufnahme
Loop-Statistik

Status

Störungen
Technische Warnungen
Sensorwerte
Service-Signale
Ereignisprotokoll
Aktivierte Abhängigkeiten
BMZ-Informationen
Stromaufnahme
Loop-Statistik

Einstel-
lungen

Displayeinstellungen
Benutzerpasswort ändern
Spracheinstellung

Einstel-
lungen

Uhrzeit und Datum
Displayeinstellungen
Benutzerpasswort ändern
Spracheinstellung Einstel-

lungen

Uhrzeit und Datum
Displayeinstellungen
Benutzerpasswort ändern
Spracheinstellung

Abschal-
ten

Gruppe
Melder-Nr.
Ausgang
Ausgangstyp
Abschaltung durch Zeitmodell
Abhängiger Ausgang
Alarmverzögerung
ÜE-Feuerwehr

Abschal-
ten

Gruppe
Melder-Nr.
Ausgang
Ausgangstyp
Abschaltung durch Zeitmodell
Abhängiger Ausgang
Alarmverzögerung
ÜE-Feuerwehr

Prüfung

Monatliche Prüfung
Gruppenprüfung

Prüfung

Monatliche Prüfung
Gruppenprüfung
Prüfung der Alarmierungseinr.

Wartung

Abhängigen Ausgang aktivieren

Wartung

Loop trennen
Service-Signal quittieren
Wöchentl. Mittelwert löschen
BMZ sicher herunterfahren
Brandmelder aktivieren
Ausgänge aktivieren
E/A-Gruppe aktivieren

Installa-
tion

Automatische Adressierung
Inbetriebnahme Funk
Ausgänge kalibrieren
Servicebetrieb Loop
Empfindliche Störungserkennung
SSD-Daten Information
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 Am LCD-Display in die BMZ einloggen

Tippen Sie im Ruhebildschirm auf die Taste „Einloggen“.

Öffnen Sie das Drop-Down-Menü, indem Sie auf den Pfeil nach unten tippen. Wählen Sie Ihren Benutzernamen aus.

Das Symbol mit dem Kreuz wird angezeigt, falls das Passwort nicht korrekt war. Geben Sie das korrekte Passwort ein.  

Nach drei falschen Passworteingaben wird die Login-Funktion für den jeweiligen Benutzernamen eine Stunde lang gesperrt.

Geben Sie über die links eingeblendete Tastatur Ihr Passwort ein.

Bestätigen Sie die Eingabe mit der Enter-Taste.

Nach Eingabe den korrekten Passworts wird ein Hauptmenü mit den verfügbaren Untermenüs angezeigt.
Für die Ebene „0“ (Nur Information), ist kein Passwort erforderlich.

7	 Am LCD-Display in die BMZ einloggen

hifi re 4100 XS

2023-07-13 08:48

Max Mustermann

Einloggen
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Allgemeine Bedienung

8	 Allgemeine Bedienung

Symbol Schaltfläche Erläuterung

   
Nach oben/Nach unten Zum Navigieren zwischen Listenelementen.

  
Anfang/Ende Zum schnellen Navigieren an den Anfang oder das Ende von Listen.

  
Zum Quittieren von Störun-
gen/technischen Warnun-
gen/Service-Signalen.

Zum Quittieren von Störungen. Tippen Sie auf  , um eine Störung zu quittieren, 
oder auf  , um alle zu quittieren.

  
Wieder einschalten Zum Wiedereinschalten von Funktionen. Tippen Sie auf  , um eine Funktion in 

einer Komponente wieder einzuschalten, oder tippen Sie auf  , um die Funktion 
in allen Komponenten wieder einzuschalten.

Summer stummschalten Schaltet den Summer in der Brandmelderzentrale aus.

Einloggen Zum Einloggen in die Brandmelderzentrale.

Ausloggen Zum Ausloggen aus der Brandmelderzentrale.
Wenn Sie auf dieses Symbol tippen, werden Sie nach 5 s ausgeloggt.
Falls Sie 15 Minuten keine Aktion durchführen, werden Sie automatisch 
ausgeloggt.

Eingabefeld Tippen Sie in das Eingabefeld. Darauf wird ein Ziffernblock zur Dateneinga-
be angezeigt.

Schalter Mit dem Schalter können Sie Funktionen ein- oder ausschalten.

Grüner Haken Der Grüne Haken zeigt an, dass ein Vorgang erfolgreich abgeschlossen 
wurde. Dieses Symbol wird auch innerhalb von Listen angezeigt.

Rotes Kreuz Das Rote Kreuz zeigt an, dass ein Vorgang fehlgeschlagen ist.

Abgeblendete Symbole / 
Texte

Nicht verfügbare Symbole, Schaltflächen oder Texte sind abgeblendet 
(grau hinterlegt).

Home-Button Rückkehr zum Hauptmenü

Breadcrumbs Mit den Breadcrumbs in der linken oberen Ecke können Sie schnell zum 
vorherigen Menü zurückspringen.
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 Anzeigen im ausgeloggten Zustand

9	 Anzeigen im ausgeloggten Zustand

9.1	 Brandmeldung (Feuer)

Im ausgeloggten Zustand wird die Seite „Brandmeldungen“ angezeigt, falls ein Brandalarm ausgelöst wurde. Die Seite „Brandmel-
dungen“ hat die höchste Priorität und wird vorrangig vor der Seite „Ereignisse“ angezeigt.

Erster Alarm: 001-01

Letzter Alarm: 001-01

Brandmeldung

Benutzerspezifi scher Text

Weitere Alarme Summer ab

Rückstellen

Akustische Signale ab

Gruppe

001-01
Melder-Nr.

HFM

Alarm Nr. 1 (von 1)

1 Gruppe(n) in Alarmzustand

Symbol / Schaltfläche Erläuterung

Feuer Bei Brandalarm blinkt das Symbol „Feuer“

ÜE-Feuerwehr rufen /  
alarmiert

Das Symbol „ÜE-Feuerwehr rufen / alarmiert“ leuchtet. D. h. das Übertragungsgerät sendet die 
Brandmeldung zur Feuerwehr.

Erster Alarm Gruppe und Melder-Nr. des Brandmelders, der den ersten Alarm ausgelöst hat.

Letzter Alarm Gruppe und Melder-Nr. des Brandmelders, der den letzten Alarm ausgelöst hat.

Brandmeldung Art der Alarmmeldung

Gruppe Gruppe des ausgelösten Brandmelders

Melder-Nr Melder-Nr des ausgelösten Brandmelders

Benutzerspezifischer Text Benutzerspezifischer Text (z. B. Brandmelder Raum 100)

HFM Art des Brandmelders (HFM = Handfeuermelder, RAUCH = Rauchmelder, HITZE = Wärmemel-
der, MEHRFACH = Mehrsensormelder)

Alarm Nr. X (von Y) Angezeigter Alarm (Nummer) von Anzahl der Alarme

1 Gruppe(n) in Alarmzu-
stand

Anzahl der Gruppen in Alarmzustand

Weitere Alarme Schaltfläche zur Anzeige weiterer ausgelöster Alarme

Summer ab Schaltfläche zum Abschalten des eingebauten Summers in der BMZ

Akustische Signale ab Schaltfläche zum Abschalten der akustischen Signalgeber (nur mit der Berechtigungsebene 
„Eingewiesene Person“ und „Servicemitarbeiter“ nach Codeeingabe möglich)

Rückstellen Schaltfläche zum Rückstellen aller anstehenden Alarme (nur mit der Berechtigungsebene 
„Eingewiesene Person“ und „Servicemitarbeiter“ nach Codeeingabe möglich)

Einloggen Einloggen in die BMZ nach Codeeingabe

Weitere Umschalten auf weitere Seiten (z. B. Ereignisse)
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Anzeigen im ausgeloggten Zustand

9.2	 Anzeigen der anstehenden Brandmeldungen

9.3	 Summer der BMZ abschalten

9.4	 Akustische Signalgeber abschalten

Tippen Sie auf die Schaltfläche „Weitere Alarme“, um nacheinander alle anstehenden Brandmeldungen anzuschauen.

Tippen Sie auf die Schaltfläche „Summer ab“, um den Summer der BMZ abzuschalten.
Der abgeschaltete Summer wird in der Schaltfläche über ein Kreuz nach dem Symbol angezeigt.

Tippen Sie auf die Schaltfläche „Akustische Signale ab“, um alle Akustischen Signalgeber der Anlage abzuschalten.

Geben Sie mit dem eingeblendeten Eingabefeld Ihren Code ein und bestätigen Sie ihn mit der Enter-Taste des Eingabefelds (nur 
mit der Berechtigungsebene „Eingewiesene Person“ und „Servicemitarbeiter“ nach Codeeingabe möglich).
Die abgeschalteten Signalgeber werden in der Schaltfläche über ein Kreuz nach dem Symbol angezeigt.

Geben Sie mit dem eingeblendeten Eingabefeld Ihren Code ein und bestätigen Sie ihn mit der Enter-Taste des Eingabefelds (nur 
mit der Berechtigungsebene „Eingewiesene Person“ und „Servicemitarbeiter“ nach Codeeingabe möglich).

9.5	 Brandalarm rückstellen

9.6	 Optional: Alarmverzögerung quittieren

Tippen Sie auf die Schaltfläche „Rückstellen“, um alle Brandmeldungen zu resetten.

Tippen Sie während der Reaktionszeit auf die Schaltfläche „Quittieren“, um die Erkundungszeit zu starten.

Die Schaltfläche „Quittieren“ wird nur angezeigt, falls eine Alarmverzögerung parametriert ist. 
Dies wird nach Auslösung eines Brandmelders über die LED „Verzögerung“ ( ) angezeigt.

Mit der Schaltfläche „Weitere“ gelangen Sie zur Anzeige der Ereignisse (im Folgenden beschrieben).
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 Anzeigen im ausgeloggten Zustand

9.7	 Ereignisse

Im ausgeloggten Zustand wird die Seite „Ereignisse“ angezeigt, falls bestimmte Ereignisse (z. B. Abschaltung von Gruppen / Meldern , 
Störungen usw. vorliegen.

Abschaltungen

Gruppe: 001 Melder-Nr.: 23, wieder eingeschaltet um 17:15
Benutzerspezi� scher Text
Abgeschaltet 2023-07-07 13:19:15
Gruppe: 001 Melder-Nr.: 23
Benutzerspezi� scher Text
Abgeschaltet 2023-07-07 13:19:15

Abhängiger Ausgang Abh.-Gruppe 001 Abh.-Nr. 35
Benutzerspezi� scher Text   
Abgeschaltet 2023-07-07 13:19:15

Symbol Bezeichnung Erläuterung

Reiter „Störungen“ Mit Antippen dieses Reiters werden die anstehenden Störungen aufgelistet.

Reiter „Abschaltungen“ Mit Antippen dieses Reiters werden die getätigten Abschaltungen angezeigt.

Reiter „Prüfung“ Mit Antippen dieses Reiters werden die laufenden Prüfungen angezeigt.

Reiter „E/A-Abhängig-
keiten“

Mit Antippen dieses Reiters werden die laufenden E/A-Abhängigkeiten angezeigt.

Anfang Schaltfläche zur Anzeige des Listenanfangs

Nach oben Blättern nach oben

Nach unten Blättern nach unten

Ende Schaltfläche zur Anzeige des Listenendes

1-X (YY) Listeneintrag von bis (1-X) von insgesamt (YY) Listeneinträgen

Einloggen Einloggen in die BMZ nach Codeeingabe

Brandmeldungen Schaltfläche zur Anzeige der anstehenden Brandmeldungen

Bei der Seitenanzeige „Ereignisse“ wird die Hintergrundbeleuchtung des Displays nach 5 Minuten auf 10 % gedimmt.
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.1	 Hauptmenü

Status

Einstellungen

Abschalten

Installation

Prüfung

Wartung

10	 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)
Im Folgenden werden die Menüs der BMZ beschrieben. Abhängig von der Benutzerebene können nicht alle Menüs geöffnet 
werden. Falls Menüs mit der aktuellen Benutzerebene nicht geöffnet werden können, werden diese abgeblendet dargestellt.

Symbol Menü Erläuterung

Hauptmenü Rückkehr zum Hauptmenü über den Home-Button

Status Statusanzeige von Störungen, Technische Warnungen, Sensorwerte, Service-Signale, 
Ereignisprotokolle, aktivierte Abhängigkeiten, BMZ-Informationen, Stromaufnahme 
und Loop-Statistik

Abschalten Menü zum Abschalten von Gruppen, Meldern, Ausgängen, Ausgangstypen, Abschal-
tung durch Zeitmodelle, Abhängige Ausgänge, Alarmverzögerungen und ÜE-Feuer-
wehr

Prüfung Menü zum Aktivieren von Prüfungen: Monatliche Prüfung, Gruppenprüfung und 
Prüfung der Alarmierungseinrichtung

Einstellungen Menü zum Einstellen von: Uhrzeit und Datum, Displayeinstellungen, Benutzerpass-
wort ändern und Spracheinstellung

Installation Menü zur Installation (nur Benutzerebene Servicemitarbeiter): Automatische Adres-
sierung, Inbetriebnahme Funk, Ausgänge kalibrieren, Servicebetrieb Loop, Empfindli-
che Störungserkennung und SSD-Daten Information

Wartung Menü zur Wartung: Loop trennen, Service-Signal quittieren, Wöchentlichen Mit-
telwert löschen, BMZ sicher herunterfahren, Brandmelder aktivieren, Ausgänge 
aktivieren und E/A-Gruppe aktivieren

Es gibt verschiedene Zugangsebenen für verschiedene Menüs, siehe Kapitel „Benutzerebenen“.
Die Menüs und Tasten werden grau dargestellt, wenn Sie z. B. keine Berechtigung haben und wenn die Tasten deaktiviert 
oder inaktiv sind.
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 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.2	 Menü „Status“

Störungen aktivierte Abhängigkeiten

Technische Warnungen BMZ-Informationen

Sensorwerte Stromaufnahme

Service-Signale Loop-Statistik

Ereignisprotokoll

Dieses Symbol zeigt an, dass im jeweiligen Menü ein oder mehrere Ereignisse vorliegen.

Symbol Menü Erläuterung

Störungen Navigieren Sie in der Störungsliste mit diesen Tasten.

Einzelne Störung quittieren

Alle Störungen quittieren

Technische Warnungen Navigieren Sie in der Liste „Technische Warnungen“ mit diesen 
Tasten.

Alle Technische Warnungen rückstellen

Sensorwerte Navigieren Sie in der Liste „Sensorwerte“ mit diesen Tasten.

Gruppe eingeben

Melder-Nr. eingeben und mit Enter bestätigen

Service-Signale Navigieren Sie in der Liste „Service-Signale“ mit diesen Tasten.

Mit dieser Tastenkombination können die Service-Signale quit-
tiert werden (nur Benutzerebene Servicemitarbeiter).

Ereignisprotokoll Navigieren Sie in den Listen mit diesen Tasten.

Alarm Liste mit Alarmereignissen

E/A-Abhängigkeit Liste mit Abhängigkeitsereignissen

Sonstiges Alle anderen Ereignisse

aktivierte Abhängig-
keiten

Navigieren Sie in der Liste „aktivierte Abhängigkeiten“ mit die-
sen Tasten.
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

Die folgenden Symbole werden in der Breadcrumbs-Ansicht oben links dargestellt, wenn Sie sich im Menü „Status > Störungen“ 
befinden.

Navigation über Breadcrumbs (Beispiel):

Tippen sie auf dieses Symbol, um in das Statusmenü zurückzukehren.

Tippen sie auf dieses Symbol, um in das Hauptmenü zurückzukehren.

Symbol Menü Erläuterung

BMZ-Informationen Anzeige der Firmware-Version (FW-Version), Seriennummer, Hardware-Version (HW-
Version) und Alarmzählerstand

Stromaufnahme Netzteil Anzeige von Spannung, Erdungsspannung und Stromaufnahme 
des Netzteils

Akku Anzeige von Spannung und Widerstand pro Akku, sowie Lade-
spannung, Ladestrom und Temperatur für beide Akkus.

Loop Anzeige des Loop-Stroms und des Loop-Widerstands.

Loop-Statistik Loop Anzeige von Anzahl Abfragen, Paritätsfehlern, Bitfehlern, Bitlän-
genfehlern und Keine Antwort des Loops.

Subloop 0 - 3 Anzeige von Anzahl Abfragen, Paritätsfehlern, Bitfehlern, Bitlän-
genfehlern und Keine Antwort des ausgewählten Subloops.
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 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.3	 Menü „Abschalten“

Gruppe Abschaltung durch Zeitmodell

Melder-Nr. Abhängiger Ausgang

Ausgang Alarmverzögerung

Ausgangstyp ÜE-Feuerwehr

Dieses Symbol zeigt an, dass im jeweiligen Menü ein oder mehrere Abschaltungen aktiv sind.

Gleichzeitig zeigt die LED an, falls eine oder mehrere Abschaltungen aktiv sind.

Symbol Menü Erläuterung

Gruppe Navigieren Sie in der Liste Abschaltungen „Gruppe“ mit diesen 
Tasten.

Einzelne Gruppe abschalten

Bereich (von Gruppe -> bis Gruppe) abschalten

Einzelne Gruppe wieder einschalten

Alle Gruppen wieder einschalten

Uhrzeit zum „Automatisch wieder einschalten“

Melder-Nr. Navigieren Sie in der Liste Abschaltungen „Melder-Nr.“ mit 
diesen Tasten.

Gruppe des Melders eingeben

Melder-Nr. des Melders eingeben

Einzelnen Melder wieder einschalten

Alle Melder wieder einschalten

Uhrzeit zum „Automatisch wieder einschalten“
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

Symbol Menü Erläuterung

Ausgang Navigieren Sie in der Liste Abschaltungen „Ausgang“ mit diesen 
Tasten.

Spannungsausgang 1 der BMZ abschalten

Loopkomponente eingeben

# Nummer für den Ausgang der Loopkomponente eingeben und 
mit Enter bestätigen

Ausgangstyp Ausgangstyp ist eingeschaltet. Tippen Sie auf dieses Symbol, um 
den Ausgangstyp abzuschalten.

Ausgangstyp ist abgeschaltet. Tippen Sie auf dieses Symbol, um 
den Ausgangstyp einzuschalten.

Abschaltung durch 
Zeitmodell

Navigieren Sie in den Listen mit diesen Tasten.
In diesem Menü werden alle über Zeitmodell abgeschaltete 
Komponenten angezeigt. Das Ein- oder Abschalten ist in diesem 
Menü nicht möglich.

Abhängiger Ausgang Navigieren Sie in der Liste „Abhängiger Ausgang“ mit diesen 
Tasten.

E/A-Abhängigkeitsgruppe eingeben

E/A-Abhängigkeitsnummer eingeben

Einzelne E/A-Abhängigkeitsgruppen wieder einschalten

Alle E/A-Abhängigkeitskombinationen wieder einschalten

Alarmverzögerung Alarmverzögerung ist eingeschaltet. Tippen Sie auf dieses Sym-
bol, um die Alarmverzögerung abzuschalten.

Alarmverzögerung ist abgeschaltet. Tippen Sie auf dieses Sym-
bol, um die Alarmverzögerung einzuschalten.

ÜE-Feuerwehr Übertragung von Feuer oder Störung ist eingeschaltet. Tippen 
Sie auf dieses Symbol, um die Übertragung abzuschalten.

Übertragung von Feuer oder Störung ist abgeschaltet. Tippen Sie 
auf dieses Symbol, um die Übertragung einzuschalten.

Im Menü „Abschalten“ ist die Navigation über Breadcrumbs möglich. Details siehe Kapitel „Menü „Status““.
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 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.4	 Menü „Prüfung“

Monatliche Prüfung

Prüfung

Gruppenprüfung

Prüfung der Alarmierungseinr.

Symbol Menü Erläuterung

Monatliche Prüfung Zur regelmäßigen Überprüfung der Brandmelder, LEDs und Übertragungseinrichtung.
Im Prüfbetrieb werden nur die Brandmelder angesteuert; Ausgänge (Signalgeber) 
werden nicht eingeschaltet.

Geben Sie hier die Gruppe(n) ein, die im Rahmen der Gruppen-
prüfung geprüft werden sollen.

Alle Gruppen wieder aus dem Prüfbetrieb entfernen

LED-Prüfung ist inaktiv. Tippen Sie auf dieses Symbol, um die 
LED-Prüfung zu aktivieren.

LED-Prüfung ist aktiv. Tippen Sie auf dieses Symbol, um die LED-
Prüfung zu deaktivieren.

Prüfung der Übertragungseinrichtung: Störung und Feuer wer-
den nacheinander übertragen

Gruppenprüfung Navigieren Sie in der Liste „Gruppenprüfung“ mit diesen Tasten.

Einzelne Gruppe prüfen

Bereich (von Gruppe -> bis Gruppe) prüfen

Prüfung für einzelne Gruppe beenden

Prüfung für alle Gruppen beenden

Prüfung der Alarmie-
rungseinrichtung

Alarmierungseinrichtungen sind inaktiv. Tippen Sie auf dieses 
Symbol, um die Alarmierungseinrichtungen zu aktivieren.

Alarmierungseinrichtungen sind aktiv. Tippen Sie auf dieses 
Symbol, um die Alarmierungseinrichtungen zu deaktivieren.

Im Menü „Prüfung“ ist die Navigation über Breadcrumbs möglich. Details siehe Kapitel „Menü „Status““
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.5	 Menü „Einstellungen“

Uhrzeit und Datum

Einstellungen

Displayeinstellungen

Benutzerpasswort ändern

Spracheinstellung

Symbol Menü Erläuterung

Uhrzeit und Datum Geben Sie hier das aktuelle Datum im Format JJ-MM-TT ein.

Geben Sie hier die aktuelle Uhrzeit im Format hh:mm ein.

Displayeinstellungen Die Helligkeit des Touchscreens ist standardmäßig auf 100 % eingestellt. Hier kann 
die die Helligkeit des Touchscreens über einen Schieberegler angepasst werden.

Benutzerpasswort 
ändern

Standardmäßig werden die Benutzernamen und Passwörter über compas-F 4000 
verwaltet. Eine eingeloggte Person (Benutzername) kann über dieses Menü auch ihr 
Passwort ändern. 
Wenn das/die gültigen Passwörter unbekannt sind, müssen sie über compas-F 4000 
geändert werden.

Alt Aktuelles Passwort eingeben

Neu Neues Passwort eingeben

Bestätigen Neues Passwort erneut eingeben

Spracheinstellung Sprachumschaltung zwischen Deutsch und Englisch durch Antippen der gewünsch-
ten Sprache

Im Menü „Einstellungen“ ist die Navigation über Breadcrumbs möglich. Details siehe Kapitel „Menü „Status““
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 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.6	 Menü „Installation“

Inbetriebnahme Funk

SSD-Daten Information

Installation

Ausgänge kalibrieren

Servicebetrieb Loop

Empf. Störungserkennung

Das Menü „Installation“ wird nur mit „Benutzerebenen“ „Servicemitarbeiter“ angezeigt.
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

Symbol Menü Erläuterung

Inbetriebnahme Funk Navigieren Sie in der Liste „Inbetriebnahme Funk“ mit diesen 
Tasten.

Techniknummer der Basisstation eintragen

Einlernen Einlernen neuer Funkkomponenten

Projektieren Projektieren der Funkkomponenten

Auslernen Auslernen von eingelernten Funkkomponenten

Ausgänge kalibrieren Eine Kalibrierung muss durchgeführt werden, nachdem alle Alarmierungseinrich-
tungen (einschließlich der erforderlichen End-of-Line-Widerstände) angeschlossen 
wurden und wenn die SSD-Daten gesendet wurden.

Antippen um die Kalibrierung der Ausgänge zu starten.

Servicebetrieb Loop A Servicebetrieb des Loops in A-Richtung aktivieren

B Servicebetrieb des Loops in B-Richtung aktivieren

A                  B Servicebetrieb des Loops in beide Richtungen aktivieren

Empf. Störungserken-
nung

Empfindliche Störungserkennung ist deaktiviert. Tippen Sie 
auf dieses Symbol, um die empfindliche Störungserkennung zu 
aktivieren.

Empfindliche Störungserkennung ist aktiviert. Tippen Sie auf 
dieses Symbol, um die empfindliche Störungserkennung zu 
deaktivieren.

SSD-Daten Information Informationen über SSD-Daten: SSD-Name, Daten gesendet (Datum, Uhrzeit), Benut-
zer, compas-F-Schlüssel, Computername, Domäne, Konvention (Telenot), Sendezähler. 

Im Menü „Installation“ ist die Navigation über Breadcrumbs möglich. Details siehe Kapitel „Menü „Status““

Bei einer werksneuen hifire 4100 XS ist die „Automatische Adressierung“ der Loopkomponenten möglich.
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 Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

10.7	 Menü „Wartung“

Loop trennen Brandmelder aktivieren

Service-Signal quittieren Ausgänge aktivieren

Wöchentl. Mittelwert löschen E/A-Gruppe aktivieren

BMZ sicher herunterfahren

Symbol Menü Erläuterung

Loop trennen Navigieren Sie in der Liste „Loop trennen“ mit diesen Tasten.

Loop Drop-Down-Menü zur Auswahl des Loops oder Subloops der 
getrennt werden soll

Eingabe des Grenzwertlinien-Eingangs

Getrennten Loop wieder einschalten

Alle Loops wieder einschalten

Service-Signal quit-
tieren

Navigieren Sie in der Liste „Service-Signal quittieren“ mit diesen 
Tasten.

Einzelnes Service-Signal quittieren

Alle Service-Signale quittieren

Wöchentl. Mittelwert 
löschen

Gruppe des Melders eingeben, um den wöchentlichen Mittel-
wert zu löschen

Melder-Nr. des Melders eingeben und mit Enter bestätigen, um 
den wöchentlichen Mittelwert zu löschen

BMZ sicher herunter-
fahren

Antippen, um das sichere Herunterfahren der BMZ zu starten

Brandmelder aktivie-
ren

Navigieren Sie im Menü „Brandmelder aktivieren“ mit diesen 
Tasten.

Gruppe des Brandmelders eingeben, um ihn zu aktivieren

Melder-Nr. des Brandmelders eingeben, um ihn zu aktivieren

Alle Menüpunkte des Menüs „Wartung“ werden nur mit „Benutzerebenen“ „Servicemitarbeiter“ angezeigt. Ausnahme: E/A-
Gruppe aktivieren.
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Menüs (nur im eingeloggten Zustand)

Symbol Menü Erläuterung

Ausgänge aktivieren Navigieren Sie in der Liste „Ausgänge aktivieren“ mit diesen 
Tasten.

Spannungsausgang 1 der BMZ aktivieren

Loopkomponente eingeben

# Nummer für den zu aktivierenden Ausgang der Loopkomponen-
te eingeben und mit Enter bestätigen

Einzelnen Ausgang rückstellen

Alle Ausgänge rückstellen

E/A-Gruppe aktivieren Navigieren Sie in der Liste „E/A-Gruppe aktivieren“ mit diesen 
Tasten.

E/A-Abhängigkeitsgruppe eingeben

E/A-Abhängigkeitsnummer eingeben

Einzelne E/A-Abhängigkeitsgruppen aktivieren

Alle E/A-Abhängigkeitskombinationen aktivieren

Im Menü „Wartung“ ist die Navigation über Breadcrumbs möglich. Details siehe Kapitel „Menü „Status““
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